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Ihr Udo Jessner

Ab Mitte Januar verschicken die 
Stadtwerke Emmerich die Jahres-
endabrechnungen für Energie und 
Trinkwasser an ihre Kunden. Der Ver-
sand erfolgt in mehreren Etappen. 
Von Montag, 13. bis Freitag, 31. Januar 
2020, erweitert das Kundenzentrum, 
Wassenbergstraße 1, seine Öffnungs-
zeiten.

Meldung Gartenwasserzähler 
Den Wasserverbrauch Ihres Gartenzählers teilen Sie bitte 
den Kommunalbetrieben Emmerich am Rhein per E-Mail 
an hollendersr@kommunalbetriebe-emmerich.de oder 
schichts@kommunalbetriebe-emmerich.de mit. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Strom tanken und losfahren – das 
geht seit Anfang Oktober in Emmerich 
an sieben neu installierten E-Ladesäu-
len ganz einfach und schnell.
 
Am Geistmarkt und am Raiffeisen-
platz wurden die alten durch neue, 
moderne Geräte ersetzt. Fünf weitere 
Ladesäulen wurden am Nollenburger 
Weg (Parkplatz Embricana), an der 
Wassenbergstraße (Parkplatz Stadt-
werke) und am Eltener Markt aufge-
stellt. „Wir wollen die Ladeinfrastruk-
tur in Emmerich weiter ausbauen und 
freuen uns, allen Fahrern von E-Autos 
weitere öffentlich nutzbare Ladesäu-
len anbieten zu können“, so Stadt-
werke-Vertriebsleiter Ingo Sigmund. 

Bis zum Jahresende ist das Laden an 
den sieben Ladesäulen noch kostenlos. 
Ab 2020 können Stadtwerke-Kunden 
bequem über „Mein Autostrom“ an un-
seren Ladesäulen und darüber hinaus 
an über 2.700 Ladepunkten in ganz 
Deutschland preiswert Ökostrom laden.

So einfach geht’s
Jede Ladestation verfügt über zwei 
Anschlüsse, das heißt, es können zwei 
Fahrzeuge gleichzeitig mit Strom ver-
sorgt werden. Die Ladesäulen bieten 
bis zu 22 Kilowatt (kW) Ladeleistung 
und liefern ausschließlich Ökostrom 

• Seit 2016 beziehen alle Haushalte in Emmerich ausschließlich Strom  
aus regenerativen Quellen – ohne Mehrkosten.

• Die Stadtwerke betreiben bereits heute besonders effiziente Blockheiz- 
kraftwerke, die sowohl Strom als auch Wärme erzeugen.

• Mehr als 40 Emmericher haben sich mittlerweile für unser attraktives  
Programm „Mein Sonnenstrom“ entschieden – Tendenz steigend. 

• Wir bieten für Mehrfamilienhäuser sogenannte Mieterstrommodelle  
an – so profitieren auch Mieter von vergünstigtem Sonnenstrom.

• Wir stellen unseren Fahrzeugpark nach und nach auf Elektrofahrzeuge um.

• Wir investieren in öffentliche Ladeinfrastruktur und unterstützen  
unsere Kunden bei der Installation privater Ladeboxen.

• Gemeinsam mit unseren Partnern prüfen wir neue Mobilitätskonzepte  
für unsere Region.

• Wir haben die Energieeffizienz des Embricana um 30 Prozent gesteigert. 

• Unser Hafen hilft Emissionen um ein Vielfaches zu reduzieren:  
Transporte werden auf die umweltfreundliche Wasserstraße verlagert.

Unsere Maßnahmen reduzieren nicht nur die Belastung unserer Umwelt, sie 
führen auch zu Kosteneinsparungen für uns und unsere Kunden. Klima- 
schutz und Wirtschaftlichkeit sind keine Gegensätze! Deshalb wollen wir 
diesen Weg engagiert weiterverfolgen. Sie werden davon hören.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches Jahr 2020.

Die Gesellschaft für deutsche Sprache veröffentlicht jedes Jahr das „Wort des 
Jahres“ – für das Jahr 2019 sollte es ,,Klimaschutz" heißen. Kaum etwas hat 
die politische und öffentliche Diskussion so geprägt, wie die Sorge um unser 
Klima. Wir stellen uns natürlich immer wieder die Frage, was die Stadtwerke 
zum Klimaschutz beitragen können. Hier eine vorläufige Bilanz: 

?schutzKlima- Sonderöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 8–18 Uhr

Freitag:  
 

8–12 Uhr

Samstag (18. und 25.1.): 9–13 Uhr 
Kundenzentrum

aus erneuerbaren Energiequellen. Die  
Nutzung funktioniert ganz einfach: 
Fahrzeug anschließen und die Lade- 
säule per Smartphone-App, mit einer 
Chipkarte oder mit einem intelligen-
ten Ladekabel freischalten.

E-Ladesäulen

2
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu  
und das bedeutet für die Stadtwerke 
Emmerich: Die Zählerablesung für  
die Jahresverbrauchsabrechnung  
ist in vollem Gange.
 
Bis Mitte Januar 2020 sind die Able-
ser unterwegs, um die Verbrauchsda-
ten der ca. 35.000 Strom-, Erdgas- und 
Wasserzähler in Emmerich am Rhein 
zu erfassen. Sie besuchen alle Emme-
richer Haushalte und Firmen – auch, 
wenn man gerade erst eingezogen ist, 
seinen Strom aus der eigenen Photo-
voltaikanlage bezieht oder Kunde ei-
nes anderen Energieversorgers ist. 

Denn als Netzbetreiber sind die Stadt-
werke Emmerich verpflichtet, sämt-
liche Erzeugungs- und Verbrauchs-
daten zur Abrechnung bzw. Weitergabe 
an den jeweiligen Energielieferanten 
zu ermitteln.

Es dauert nur wenige Minuten: Der 
Ableser gibt den Zählerstand in sein 
Smartphone ein und macht ein Foto 
vom Zähler. Er kann sich jederzeit 
durch einen Dienstausweis mit Licht-
bild legitimieren. Trifft der Ableser 
zwei Mal niemanden zu Hause an, 
hinterlässt er eine Karte mit der Bit-
te, die Zählerstände selbst abzulesen 
und sie den Stadtwerken mitzuteilen.

Mit einem Klick zum Anliegen
Ihren Zählerstand können Sie uns 
auch unter stadtwerke-emmerich.de  
mitteilen. Zählerstände mitteilen  
Zum Ableseportal  Zählerstände 
melden. Mit Ihrer Zählernummer und 
der Portalablesenummer, die Sie auf 
der Ablesekarte finden, loggen Sie 
sich einfach ohne Registrierung ein.
Selbstverständlich haben Sie weiter-
hin die Möglichkeit, uns Ihren Zähler-
stand persönlich im Kundenzentrum 

auf der Wassenbergstraße 1 (außer-
halb der Öffnungszeiten per Brief-
kasten am Werkstor), telefonisch un-
ter 02822 604-188 oder per E-Mail an 
info@swe-gmbh.de mitzuteilen. 
 
Zählerstände, die bis Mitte Januar 
2020 nicht vorliegen, werden unter 
Berücksichtigung des Vorjahresver-
brauchs sowie jahreszeitlicher Ver-
brauchsschwankungen geschätzt. 
 
Die Jahresabrechnung geht unseren 
Kunden ab Mitte Januar 2020 zu. Ne-
ben dem Ergebnis (Höhe Guthaben 
oder Nachzahlung) enthält sie die 
neuen Abschläge für Strom, Erdgas, 
Wasser und Wärme sowie die Fällig-
keitstermine.

Nach einmaliger Registrierung  
können Sie in unserem Online-Kunden-
center mit nur wenigen Klicks Ihre  
Kontaktdaten verwalten, Rechnungen 
und Verbräuche einsehen, Zähler-
stände mitteilen und eine Rechnung  
simulieren – und das rund um die Uhr.

 • Verwalten Sie Ihre persönlichen  
Daten wie Zahlungsweise,  
Rechnungsanschrift und Bank- 
verbindung. 

 • Übernehmen Sie die Kontrolle,  
indem Sie Rechnungen einsehen 
und Abschlagszahlungen überprüfen 
und Ihren Abschlag ggf. anpassen. 

 • Behalten Sie den Überblick über 
Zähler- und Verbrauchswerte und 
senden Sie uns Ihre Zählerstände. 
Sie haben auch die Möglichkeit,  
eine Rechnung zu simulieren. Diese 
zeigt Ihnen, wie Ihre tatsächliche 
Rechnung mit dem angegebenen 
Zählerstand aussieht. 

 • Vor einem Umzug stehen einige 
Aufgaben an, die Sie per Online- 
Kundencenter bequem und unab-
hängig von zu Hause aus erledigen 
können.

Alle 
Jahre 
wieder

Schnell, unkompliziert, bequem:

 Das Online-Kundencenter
Abschläge anpassen
Kunden, die für 2019 eine Rückerstat-
tung bekommen, erhalten für 2020 re-
duzierte Abschlagsbeträge. Die Stadt-
werke empfehlen allen Kunden zu 
prüfen, ob sie die Abschläge wieder 
erhöhen möchten, um bei einem kal-
ten Winter Nachzahlungen im kom-
menden Jahr zu vermeiden. 

Registrierung 
Online-Kundencenter
Auf stadtwerke-emmerich.de fin-
den Sie das Online-Kundencenter 
unter Service. Nach einer kur-
zen Registrierung – Kunden- und  
Zählernummer angeben, Benut-
zernamen und Passwort wählen: 
fertig! – gelangt man zu seinem 
persönlichen Kundenkonto.

Falls Ihnen keine Portalablesenum-
mer zur Verfügung steht, nutzen Sie 
das Ableseformular unter Service  
Downloads  Zählerstände mitteilen
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Projekttag Energie

Bericht Projekttag Energie 

Ein besonderer Projekttag: Ca. 45 
Schüler der Gesamtschule Emmerich 
waren mit ihren Lehrern zu Gast bei 
den Stadtwerken Emmerich. Nach Be-
grüßung und Einführung besuchten 
sie das Freizeit- und Sportbad Embri-
cana und das neue Wasserwerk am 
Kapellenberger Weg und sie erfuhren 
Wissenswertes über Photovoltaik.  
„Wir hätten locker mit 100 Schülern 
kommen können, so groß war das In-
teresse“, sagte Lehrer Malte Schulz. 
„Für die Schüler ist es sehr interes-
sant, mal hinter die Kulissen schauen 
zu können“, ergänzte sein Kollege Fre-
derik Lach.
 
Steffen Borth, technischer Leiter der 
Stadtwerke Emmerich, führte in das 
Thema Energie ein. Er erläuterte die 
Aufgabe der Stadtwerke, die Bevöl-

kerung sicher mit Strom, Gas und 
Wasser zu versorgen, und stellte Em-
bricana, Wasserwerk und das Thema 
Photovoltaik vor. 

Stadtwerke-Geschäftsführer Udo Jess-
ner informierte über Arbeit und Aus-
bildung bei den Stadtwerken – von 
der Ausbildung zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe im Embricana über 
kaufmännische Berufe bis hin zu 
technischen wie beispielsweise Elekt-
roniker für Betriebstechnik. Er sprach 
über Energieversorgung durch Block-
heizkraftwerke, wie sie die Stadtwer-
ke für verschiedene Neubauprojekte 
planen, über Elektromobilität und den 
Hafen in Emmerich. Gemeinsam mit 
Experten aus den jeweiligen Abteilun-
gen beantwortete Jessner zudem die 
Fragen der Schüler und Lehrer.

Embricana: Stefan de Lange, zuständig 
für den technischen Service im Em-
bricana, und Markus Mühlberg, Leiter 
Gas- und Wassernetze, führten die 
Schüler durch das Freizeitbad und in 
den Keller zu den technischen Anla-
gen. Sie erklärten unter anderem Filter-
anlagen und das Blockheizkraftwerk, 
das auch im Winter ein Außenbecken 
beheizt.

Wasserwerk: Wassermeister Stephan 
Metzner erklärte im Wasserwerk, wie 
das Grundwasser aus dem zehn Qua-
dratkilometer großen Wasserschutz-
gebiet gefördert und als Trinkwasser 
aufbereitet wird. Es unterliegt einer 
ständigen Kontrolle. Warum für Em-
merich eine spezielle Enthärtungs-
anlage benötigt wird, erfuhren die Ju-
gendlichen ebenfalls.

Herr Ludwig, Sie sind jetzt seit fünf 
Jahren Aufsichtsratsvorsitzender der 
Stadtwerke. Wie kommt man zu die-
sem Amt?
Jan Ludwig: Die Stadtwerke gehören 
mehrheitlich der Stadt, daher wählt 
der Stadtrat die Aufsichtsräte. Der 
Aufsichtsratsvorsitzende der Holding-
gesellschaft EGD kommt aus der CDU, 
der der Stadtwerke aus der SPD. Seit 
2009 bin ich Mitglied im Aufsichtsrat. 
Als 2014 ein Wechsel notwendig wur-
de, hat man mir als Jurist die nötige 
Fachkompetenz zugetraut.

Welche Aufgaben hat der Aufsichtsrat?
Jan Ludwig: Wie der Name schon sagt, 
hat er die Aufsicht und berät. Seine 
wichtigste Aufgabe ist die Überwa-
chung und Kontrolle der Geschäftsfüh-
rung. Der Aufsichtsrat ist informiert 
und involviert. Geschäftsführung und 
Aufsichtsrat arbeiten eng zusammen.

Udo Jessner: Die Geschäftsführung tut 
gut daran, die Aufsichtsräte auf dem 
Laufenden zu halten und über alles zu 
informieren, was gut oder weniger gut 
läuft. Gerade mit den Aufsichtsrats-
vorsitzenden ist die Abstimmung be-
sonders intensiv, auch außerhalb der 
Sitzungstermine.

Wie muss man sich das vorstellen – 
geht es in den Sitzungen und Gesprä-
chen vor allem um trockene Zahlen?
Jan Ludwig: Zahlen sind natürlich 
wichtig, aber in den Gesprächen geht 
es genauso um Zukunftsstrategien 
und neue Geschäftsfelder. Da beschäf-
tigt man sich als Aufsichtsrat auch  
mit sachlichen Inhalten. Das Projekt 
„Mein Sonnenstrom“ ist zum Beispiel 
Ergebnis einer solchen Zukunftsstra-
tegie. Seit September habe ich selbst 
eine Photovoltaikanlage auf dem Dach.

Interview mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden der Stadtwerke, 
Jan Ludwig, und dem Stadtwerke-Geschäftsführer Udo Jessner

Udo Jessner: „Mein Sonnenstrom“ 
entwickelt sich zu einem Erfolg, den 
wir so gar nicht erwartet hatten. Pro-
jektbeginn war Ende 2017. Bis Ende 
2018 haben wir 22 und in diesem Jahr 
bisher noch einmal 20 Photovoltaik-
anlagen für unsere Kunden gebaut. 
Und das Interesse ist ungebrochen.

Was sind für Sie die wichtigsten Ar-
gumente für „Mein Sonnenstrom“?
Jan Ludwig: Man macht sich unab-
hängiger von der Preisentwicklung 
und spart Geld. Je mehr wir selbst 
von unserem Strom verbrauchen und 
je höher der Strompreis steigt, desto 
größer ist die Ersparnis. Und gleich-
zeitig tun wir etwas für die Umwelt, 
weil unser Strom CO2-frei ist.

Welches Zukunftsprojekt steht denn 
als Nächstes an?
Jan Ludwig: Ich finde Elektromobilität 
wichtig, fahre selbst ein Hybrid-Fahr-
zeug. Da haben die Stadtwerke noch 
viel vor sich, von der erforderlichen 
Netzverstärkung bis hin zu einer aus-
reichenden Ladeinfrastruktur.

Herzlichen Dank für das Gespräch.

Aufsicht
und Rat

 
Photovoltaik: Elektrotechni-
ker René Jurack, zuständig 
für den Messstellenbetrieb 
bei den Stadtwerken, erklärte 
Aufbau und Funktionsweise 
von Photovoltaikanlagen an-
hand von echten Solarmo-
dulen. Beschattungsgrade, 
Aufstellwinkel und das Zu-
sammenspiel der vielen Fak-
toren kamen zur Sprache.

Zum Abschluss gab es ein 
Energiequiz mit fünf Fragen 
zum jeweiligen Thema und 
für jeden Schüler eine So-
lar-Powerbank fürs Smart-
phone. Alle waren begeistert 
bei der Sache – und sind 
jetzt in Sachen Energie um 
einiges schlauer.

Schule bei den Stadtwerken:

 • 40 Jahre alt

 • Verheiratet

 • Zwei Söhne  

(vier und sechs Jahre) 

 • Selbstständiger Rechts- 

anwalt in Xanten  
 
Schwerpunkte:  

Arbeitsrecht, Handels-  

und Gesellschaftsrecht 

Jan Ludwig

76
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Die besten 25 Saunameister aus allen 
Landesteilen trafen sich im Sommer 
bei der Deutschen Aufguss-Meister-
schaft in Biberach zum Kräftemes-
sen. Schon die Qualifikation hatte 
es in sich. Die Saunameister Oliver 
Kleinmanns (43), Thomas Schneider 
(28) und Mona Veldkamp (27) hatten 
sich mit ihrer Interpretation aus Ent-
spannung und Entertainment bei den 
Vorausscheidungen in Herford durch-
gesetzt und für die deutschen Meis-
terschaften qualifiziert. 

Als Trend in der Saunakultur werden 
Showaufgüsse zusehends zu Erfolgs-
garanten von Saunaanlagen. Wäh-

news

rend Saunagänger bis vor wenigen 
Jahren ihre Entspannung aus dem 
Ruhegenuss bezogen, ist heute pro-
fessionelles Entertainment fester Be-
standteil der Saunalandschaft – ein 
Zusammenspiel aus Musik, Licht, Er-
zähltheater und Schwitzerlebnis.

Mona Veldkamp: „Man kann als Gast 
im Embricana durchaus das eine tun, 
ohne das andere zu lassen. Während 
in unserer Eventsauna ein Feuerwerk 
gezündet wird, genießen andere Gäste 
die vollkommene Ruhe in der Sointi.“ 
 
Oliver Kleinmanns: „Als Saunameister 
machen – und mögen – wir natürlich 

unter Deutschlands Elite

Öffnungszeiten an den Feiertagen

Embricana- 
Saunameister

beides. Showaufgüsse haben unser 
Repertoire lediglich erweitert und den 
Saunaalltag für uns spannender ge-
macht.“ 
 
Thomas Schneider: „Und herausfor-
dernder. Natürlich fallen die Storys 
nicht vom Himmel. Die müssen von 
uns entwickelt werden. Dazu gehört 
das ganze Paket: Idee und Story, Drama-
turgie und Choreografie, Text und Prä-
sentation, Musikauswahl und -schnitt 
und nicht zuletzt die Lichtshow.“ 
 
Kleinmanns: „Natürlich muss auch  
ein stimmiges Duft-Ensemble ausge-
wählt werden.“ 

3  
Veldkamp: „Unsere Performance setzt 
hartes Training voraus. Wir arbeiten 
unter höchster körperlicher Anstren-
gung bis zu 20 Minuten lang bei über 
100 Grad. Das geht an die Substanz.“ 
 
Schneider: „Entscheidend sind die 
Wedeltechniken. Schließlich geht es 
nicht um eine Nabelschau der Sauna-
meister, sondern um den Hitzegenuss 
der Gäste.“

Aber keine Sorge – im Embricana ist 
nicht jeder Aufguss ein Showaufguss. 
So kommen auch Saunagäste, die nur 
Ruhe suchen, voll auf ihre Kosten.

Nach der deutschen Meisterschaft im 
Sommer und dem Bekanntwerden der 
Emmericher Erfolge (sechster, siebter 
und elfter Platz) sind die Besucher-
zahlen signifikant gestiegen. Gut für 
das Embricana – und Motivation für 
die Saunameister, im nächsten Jahr 
an diesen Erfolg anzuknüpfen.

Ein Geschenk für die Seele Keine drei Wochen mehr, dann ist Weihnachten. Wer auf  

Geschenksuche ist, der sollte im Embricana vorbeischauen. Schen-

ken Sie Ihren Lieben Sauna- und Badespaß. Neben den vielfältigen 

Wertgutscheinen bietet das Embricana verschiedene Geschenkbo-

xen an. Weitere Informationen finden Sie auf embricana.de 

embricana.de
Noch übersichtlicher, infor-
mativer, einfacher: Der neue 
Web-Auftritt von Freizeitbad 
und Sauna lädt ein, intensiv 
in beide Welten einzutauchen. 
Er zeichnet sich unter ande-
rem durch sein modernes, klar 
strukturiertes sowie voll res-
ponsives Design aus und bietet 
viele Neuerungen mit aktuel-
len Informationen und Bildern.

Jetzt Fan werden  
Seit Anfang September ist das Embricana 
bei Instagram vertreten. Werden auch Sie 
Fan von „embricana.emmerich“ und ver-
passen Sie nichts mehr. Außer über aktuelle 
Themen und tolle Angebote informiert das 
Embricana-Team über Veranstaltungen und 
Aktionen im Freizeitbad und in der angren-
zenden Saunalandschaft. 

Freizeit- und Sportbad Saunalandschaft

Heiligabend Geschlossen Geschlossen

1. Weihnachtstag Geschlossen Geschlossen

2. Weihnachtstag 10–18 Uhr 10–21 Uhr

Silvester Geschlossen 16–2 Uhr 
Nur für Besucher der Silvester-Sauna

Neujahr Geschlossen Geschlossen

Thomas Schneider, Mona Veldkamp und 
Oliver Kleinmanns bitten zum Aufguss
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Beruflicher 
Werdegang:

Ausbildung zum Industriekaufmann, 

Weiterbildung zum geprüften Fachwirt 

für Einkauf, Einkäufer bei der EGD (vier Jahre), 

Weiterbildung zum Projektmanager 

Zurzeit: Weiterbildung zum Betriebswirt

Abteilung: Liegenschaften

Aufgaben: Kaufmännische Begleitung und Steuerung 

von Projekten, Projektcontrolling

Freizeit: Spazieren gehen, Zeit mit Familie und 

Freunden verbringen

Darauf freue 

ich mich:
Mitwirken bei der Entwicklung innerstädtischer 

Projekte, Erweiterung des Hafens in Emmerich

Kenneth Maaßen (25 Jahre)

Beruflicher Werdegang:
Ausbildung zur Notar- und 
Rechtsanwaltsfachangestellten, 
zwei juristische Staatsexamen

Abteilung: Liegenschaften
Aufgaben: Betreuung des Unternehmens in rechtlichen 

AngelegenheitenFreizeit: Zeit mit der Familie verbringen, reitenDarauf freue ich mich:
Neue Herausforderungen und nette Kollegen

Marianne Senf (34 Jahre)

1110

Bericht Neue Mitarbeiter 

verstärkung
Beruflicher Werdegang: Studium zum Elektroingenieur,

Projektleiter bei den PROBAT-Werken in 

Emmerich und bei der Deutschen Bahn,

Leiter der Gas- und Wassernetze / Wärmeservice

Abteilung:
Liegenschaften

Aufgaben:
Projekte der Konzerngesellschaften der EGD

Freizeit:
Gitarre spielen, Motorrad fahren

Darauf freue ich mich: Die anstehenden Projekte im Emmericher 

Umfeld aktiv mitzugestalten, Einbringen meiner 

Expertise aus bisherigen Großprojekten, 

Austausch und Zusammenarbeit mit ebenfalls 

an der Entwicklung Emmerichs interessierten 

Menschen 

Marcel Roebrock (34 Jahre)

Beruflicher 

Werdegang:

Fachhochschulreife am Berufskolleg Wesel 

(Wirtschaft und Verwaltung)

Ausbildung zur Industriekauffrau

(zurzeit im Einkauf eingesetzt)

Aufgaben:
Erstellung von Angebotsanfragen, Bestellungen 

und Bedarfsanforderungen, Bearbeitung und 

Buchung von Wareneingängen und Tiefbauauf-

trägen, Kontrolle von Auftragsbestätigungen

Freizeit:
Bücher lesen, backen, spazieren gehen, 

Zeit mit Freunden und Familie verbringen 

Darauf freue 

ich mich:

Ich freue mich ganz besonders darauf, die 

einzelnen Abteilungen kennenzulernen, 

und auf eine tolle, neue und spannende Zeit

Selda Yücel (22 Jahre)

1. August 2019

15. Mai 2019

1. Juni 2019

Team-

Beruflicher Werdegang:
Studium der Betriebswirtschaftslehre an 

der WHS Bocholt, Insolvenzsachbearbeiter 

in einer Anwaltskanzlei
Abteilung: ForderungsmanagementAufgaben: Mahnverfahren, Koordinierung von 

Lieferunterbrechungen, Inkassoabgaben, 

Klageverfahren, Forderungsanmeldung 

im Insolvenzverfahren
Freizeit:

Zeit mit Familie und Freunden verbringen, 

Fußball spielen, lesenDarauf freue ich mich: Neue spannende Herausforderungen

Marc Heynen (26 Jahre)

16. September 2019

Beruflicher 

Werdegang:
Ausbildung zum Industriekaufmann, Einkauf 

bei einem Produzenten von Gestaltungspflaster,

Online-Vertrieb für Großküchentechnik

Abteilung: Einkauf

Aufgaben: Einkauf von Dienstleistungen und Gütern 

verschiedenster Art für alle Gesellschaften des 

EGD-Konzerns

Freizeit:
Laufen, Ski fahren, campen, 

Mitglied bei der freiwilligen Feuerwehr

Darauf freue 

ich mich:

So unterschiedlich wie die Teilbereiche sind 

die Anforderungen an den Einkauf. Genau 

das macht jeden Tag so spannend für mich. 

Robin van de Sand (34 Jahre)

1. Juli 2019

1. Juli 2019
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Absender
Porto 
zahlt 

Empfänger

Stadtwerke Emmerich GmbH

Postfach 100865

46428 Emmerich am Rhein

                                                                                 
Name, Vorname

                                                                                 
Straße, Hausnummer

                                                                                 
Für Rückfragen (Telefon, E-Mail)

Bemerkungen:

Antwort:

Stadtwerke Emmerich GmbH
Wassenbergstraße 1
46446 Emmerich am Rhein

Name, Vorname

 
Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kundennummer

E-Mail/Telefon

Unsere Datenschutzinformationen finden Sie auf stadtwerke-emmerich.de

Bericht Steffen Borth: neuer technischer Leiter 

Seit 1. Oktober haben die Stadtwerke 
Emmerich einen neuen technischen 
Leiter: Steffen Borth.  

Er ist unter anderem verantwortlich 
für die technischen Einrichtungen 
der Stadtwerke, die Strom-, Gas- und 
Wassernetze, das neue Wasserwerk, 
die betriebseigenen Blockheizkraft-
werke und die technischen Anlagen 
im Embricana. „Ich freue mich auf 
die neue Herausforderung“, so der 
31-Jährige.

Steffen Borth wurde in Ludwigsha-
fen am Rhein geboren und wuchs 
in der Pfalz auf. Nach der mittleren 
Reife machte er bei den Stadtwerken 
Frankenthal eine Ausbildung zum 
Elektroniker für Betriebstechnik und 

sammelte einige Jahre Erfahrung 
als Monteur und Projektmanager. Ab  
2014 war Steffen Borth technischer 
Leiter Strom bei einem Energie-
versorgungsunternehmen in Alzey.  
Parallel zur Berufstätigkeit holte er 
sein Fachabitur nach, studierte Elek-
tro- und Informationstechnik mit  
Bachelorabschluss und hängte an-
schließend noch einen Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen an. 

Als frischgebackener Master of Scien-
ce suchte er dann eine neue Heraus-
forderung. „Ich wollte gerne in ein 
mittelständisches Unternehmen, das 
eher praktisch orientiert ist.“ Bei den 
Emmericher Stadtwerken fand ich 
genau so einen Betrieb, wie ich ihn 
suchte“, erzählt Borth. 

In seiner Freizeit fährt er Ski – wie 
Ehefrau Lucia ist er Skilehrer. Seit Ok-
tober erkundet er gerne den Nieder-
rhein mit dem Rad „Ich habe auch das 
Frühschwimmen im Embricana für 
mich entdeckt“, sagt er.

Während er zurzeit nur noch die Wo-
chenenden mit seiner Familie ver-
bringen kann, lebt Ehefrau Lucia mit 
den zwei Söhnen, viereinhalb Jah-
re und vier Wochen alt, noch immer 
in Frankenthal. Jetzt sucht Steffen 
Borth nach einem Haus, damit seine 
Familie schnellstmöglich nach Em-
merich zieht. 

Steffen Borth: neuer technischer Leiter 
der Stadtwerke Emmerich

Immer amStrom
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Spaß Preisrätsel 

15

Gewinner der Ausgabe 02/2019: 
Herbert Knück, Kurt Peters, Heinz Wolff,
Christa Löwner-Thiel, Renate Riester 

emmergie Rätsel

Lösungswort

1 2 3 4 85 96 7

15

Finden Sie den Suchbegriff in unserem emmergie-Rätsel!

Wenn Sie uns das gesuchte Lösungswort – die Antwortkarte finden Sie auf der  
vorherigen Seite oben – bis zum 31. Januar 2020 zusenden, nehmen Sie an der Ver-
losung von fünf Gutscheinen für das Embricana im Wert von jeweils 25 Euro teil. 
Viel Glück beim Rätseln! 
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    1   

6

5

4

2

8

9

3

7

1  Was erweitern die Stadtwerke  
Emmerich mit Zustellung der Energie-  
und Trinkwasserabrechnungen?

2  Trifft der Ableser zwei Mal niemanden  
zu Hause an, hinterlässt er eine ... 

3  Was entwickelt sich seit 2017 zu  
einem Erfolgsprojekt?

4  Wie heißt der Aufsichtsratsvorsitzende  
der Stadtwerke Emmerich?

5  Wo fand die Deutsche  
Aufguss-Meisterschaft statt?

6  Seit Anfang September ist das  
Embricana auch bei ... vertreten.

7  Was tragen die Ableser jederzeit  
bei sich?

8  In welcher Abteilung arbeitet die  
Auszubildende Selda Yücel zurzeit?

9  Wie lautet das Thema des  
Projekttags der Gesamtschule?

10  Wo wurde der technische Leiter  
der Stadtwerke geboren?

11  Was lesen die Stadtwerke noch bis  
Mitte Januar ab?

1

116

5

2

10

9 

4 

3 

8

7 

Bitte senden Sie uns diese Karte ausgefüllt zurück oder teilen Sie uns 
Ihren Zählerstand online unter stadtwerke-emmerich.de, 
telefonisch unter 02822 604-188 oder per E-Mail an info@swe-gmbh.de mit.

Energieart Zählernummer Online-Portal-Nr.Zählerstand

kWh

kWh

kWh

m3

m3

Strom       

Strom       

Strom      

Gas       

Wasser       

Ablesedatum:    Unterschrift: 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Ablesekarte

Mitmachen und gewinnen!

Wenn Sie das richtige Lösungswort gefunden haben, schreiben
Sie es auf diese Postkarte und senden Sie diese an uns. Sie nehmen
dann an der Verlosung teil. Viel Glück!

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Barauszahlung des Preises ist nicht möglich.

Lösungswort:

Einsendeschluss 31. Januar 2020

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Wir verlosen fünf Gutscheine  
für das Embricana  

im Wert von jeweils 25 Euro



Weiße Weihnacht. 
Grüne Power. 
Unsere Auszubildenden Selda Yücel, Michal Szylko und Peter 
Welling stehen auf Nachhaltigkeit. Und wir anderen sowieso. 
Die Stadtwerke wünschen Ihnen angenehme, hoffentlich weiße 
Weihnachtstage und neue Energie im kommenden Jahr.


